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Ihre Biomasse ist sehr gefragt

MR-AIZ
Das neue Agrar-
Innovationszentrum

NACHHALTIG
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Info  | VOLLVERSAMMLUNGInfo  |  VOLLVERSAMMLUNG



Maschinenring Zeitung Kärnten10 11

Christian Kaufmann, Tel. 0664/963 16 66
www.kwsaustria.at

ATLETICO RZ ca. 290

Auf den ist Verlass – 
über Jahre hinweg
„ATLETICO ist für mich, mit der schnellen 
Jugend entwicklung und der Standfestigkeit, 
eine perfekte Sorte! Und dass bei diesem Wuchs! 
Zur Ernte füllen riesige Mengen an energie-
reicher Silage unsere Silos. ATLETICO hat mich 
noch nie enttäuscht, auf den ist Verlass!“

AUF DEN 

IST 

VERLASS

BESTELLAKTION:

6 €
*

*pro Einheit, inkl. MwSt. 

nur bis 26.01.2018

Es geht um 
DEINEN Ertrag

Maschinenring-Welt |  SERVICE -DIENSTLEISTUNGEN
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Serie  |  HAUS, HOF & STALL
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Maschinenring-Welt |  SERVICE -DIENSTLEISTUNGEN
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Thema | HAUS, HOF & STALLThema  |  HAUS, HOF & STALL
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Landmaschinen 
einfach verkaufen

das Gebrauchtmaschinen-Portal der Landwirtschaftskammern

NEU: Private Kleinanzeigen 
jetzt kostenlos inserieren!

www.suchetraktor.at

Thema  |  HAUS, HOF & STALL MR-BONUSPROGRAMM | News

BONUSPARTNER

Weihnachtsangebot für MR-Mitglieder

Drautalstraße 33 | A-9710 Feffernitz 
T. 0650 36 70 723

www.drautalforst.at | office@drautalforst.at
NEUER STANDORT AB 8.1.2018

Mautweg 364, 9710 Feistritz/Drau
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MR-Bonusprogramm | NEWS

Fra n z  H u b e r

1
2

3

4

KÜHLTEIL

348 Liter Nutzinhalt, 25 Liter Super-

fresh-Zone (0–3 °C), Blaue Zone, Mini 

Bar, Schnellkühlfunktion, 4 Abstellflä-

chen aus Sicherheitsglas, 5 Türabsteller, 

2 transparente Gemüseladen, Direkt-

wasseranschluss, Wasserspender, LED 

Innenraumbeleuchtung

FLEXI ZONE

77 Liter Nutzinhalt, Flexible Temperatur- 

einstellung von –24 °C bis +10 °C,  

2 transparente Schubladen, 1 Gitterrost

GEFRIERTEIL

154 Liter Nutzinhalt (inkl. Flexi Zone), 

Automatisch Abtauen – NoFrost, 

Schnellgefrierfunktion, Direktwasseran-

schluss, Automatischer Eiswürfelerzeu-

ger, 4 transparente Schubladen

HYGIENE

Hygiene+, antibakterieller Kohlefilter, 

Antibakterielle Türdichtung

TECHNISCHE DATEN

Geräuschpegel: 46 dB(A)

Energieverbrauch in 24 Stunden: 

0,961 kWh

Jahresenergieverbrauch: 351 kWh

Gefriervermögen kg/24 h: 13

Bei Störung max. Lagerzeit: 15 Stunden

Transportrollen hinten

Klimaklasse: SN-T

GERÄTEMASSE

(H x B x T in mm) 1820 x 920 x 720

FARBE

Edelstahl mit Spezialbeschichtung,

Seitenteile beschichtet – Edelstahllook

SIDE BY SIDE / SBSQ 4465 XT

SIDE BY SIDE 
KÜHLSCHRANK
 

Mehr unter

www.elektrabregenz.com

NoFrost

Die NoFrost Technologie von elektrabregenz ist ein 

innovatives Umluftkühlsystem, das eine stabilere und 

homogenere Temperaturverteilung gewährleistet. Eis 

und Bakterien können sich nicht mehr entwickeln, 

zusammenklebende Lebensmittelpäckchen und Ab-

tauen sind Vergangenheit.

JETZT APP 
herunterladen und 
beim Gewinnspiel 
mitmachen!
•	 Online registrieren   

(siehe Infos auf Seite 20)
•	 Ihre Mitgliedsnummer finden 

Sie diesmal bei Ihren Adress- 
daten auf der Titelseite

•	 APP starten und den   
Anforderungen folgen

•	 Bestehende APP-Nutzer kön-
nen am Gewinnspiel auch 
teilnehmen. Achten Sie auf 
die nächste Update-Nachricht 
auf Ihrem Handy. Es muss die 
neueste APP-Version installiert 
sein

•	 Viel Glück!

MR-Bonusprogramm | NEWS

ACHTUNG

EINSENDESCHLUSS

31.12.2017
JETZT

DOWNLOADEN

-
-

-
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Fra n z  H u b e r

 

Es geht um 
DEINEN Ertrag

Christian Kaufmann, Tel. 0664/963 16 66
www.kwsaustria.at

BESTELLAKTION:

6 €
*

*pro Einheit, inkl. MwSt. 

nur bis 26.01.2018

KORVINUS RZ ca. 350

Neuer Schwung 
fürs Höchstgewicht
„KORVINUS hat bei mir im ertragreichen Jahr 
2016 und auch im heurigen heißen und trockenen 
Jahr den Körnermaisversuch beeindruckend 
gewonnen. Ich bin mir sicher, dass hier eine 
wirklich richtig ertragsstarke Sorte auf den 
Markt kommt!“

NEU

Schau vor dem Kauf,

es zahlt sich aus!

Kauf dein Auto

 

nur

 

mit

 

dem

MR-Rabatt!
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Maschinenring Cluster zur Förderung der agrarischen Kooperation

Gemessen an der Fläche gibt es in Öster-
reich die meisten Bio-Landwirte und -Land-
wirtinnen. Der erste wurde 1927 registriert. 
Mittlerweile sind es mehr als 20.000 
Bio-Bäuerinnen und -Bauern, die rund 
20 Prozent der heimischen Agrarfläche 
bewirtschaften. Auch die österreichischen 
Konsumenten und Konsumentinnen 
nehmen Bio an: Neun von zehn kaufen 
zumindest hin und wieder Bio-Produkte, 
die Tendenz dazu steigt. 

Kleiner, leichter & mechanisch
In der Landtechnik gingen die Entwick-
lungen in Europa in der Vergangenheit in 
Richtung größer, schwerer, schneller. Dieser 
Trend ist eine negative Entwicklung ganz 
speziell für die biologische Landwirtschaft. 
Denn leichtere, kleinere Geräte verdichten 
den Boden weniger – und gerade in der 
biologischen Produktion ist ein gesunder, 
fruchtbarer Boden besonders wichtig. Ge-
fördert wird das Bodenleben beispielsweise 
durch das Ausbringen von Kompost und 
schonende Bodenbearbeitung.

Maschinenring: Partner für Bio
Bisher war der Maschinenring im Bio-Bereich 
schwach vertreten, nun will er sich verstärkt 

an die Bio-Landwirte und -Landwirtinnen 
wenden. Er will sich stärker auf ihre Technisie-
rung konzentrieren, sein Angebot ausweiten 
und Partner in der Mechanisierung für die 
Bio-Bäuerinnen und -Bauern werden.
Die Kernkompetenz, die gemeinsame 
Anschaffung sowie Nutzung von Geräten und 
dadurch erzielte Kostensenkungen, kommt 
im biologischen Landbau besonders zum Tra-
gen: Viele Spezialgeräte werden nur wenige 
Stunden im Jahr eingesetzt. Kauft ein Betrieb 
diese Geräte, dann amortisiert sich die Inves-
tition erst sehr spät oder nie. Erwirbt er sie 
hingegen in einer Maschinengemeinschaft 
über den Maschinenring oder wird die 
Maschine überbetrieblich eingesetzt, so kön-
nen die Kosten wesentlich optimiert werden. 
Gleichzeitig ermöglichen Maschinengemein-
schaften es, öfter auf neue, „intelligentere“ 
Geräte umzusteigen und somit immer den 
Zugang zur neuesten Technik zu haben. Auch 
die Beauftragung von Agrar-Dienstleistern, 
z.B. für die Ernte, ist über den Maschinenring 
möglich. Dies ist eine weitere Option für 
Bio-Landwirte und -Landwirtinnen, durch die 
sie auf die Anschaffung teurer Eigengeräte 
verzichten und sich auf jene Aufgaben kon-
zentrieren können, die den Kern ihrer Arbeit 
ausmachen. 

Österreich ist Bio-Weltmeister

MIT UNTERSTÜTZUNG VON BUND, LÄNDERN UND EUROPÄISCHER UNION

Europäischer
Landwirtscha�sfonds für

die Entwicklung des
ländlichen Raums:

Hier investiert Europa in
die ländlichen Gebiete

Die mechanische Unkrautbekämpfung erfordert andere Geräte als in der konventionellen Landwirtschaft. So 
gibt es z.B. spezielle Mähwerke, die die Beikräuter und deren Samenstände über den Fruchtpflanzen abmähen.

„

“

Der Maschinenring setzt 
neue Schwerpunkte für 
Biolandwirte.

Franz Moser
Strategischer Geschäfts-
führer Maschinenring 
Oberösterreich

Traditionelle Arbeitsweisen, 
neue Technik

Bio-Landbau bedeutet auch, alte, 
erfolgreiche Arbeitsweisen mit neuer 
Technik und neuen Erkenntnissen zu 
kombinieren. 
Ein Beispiel sind Dammkulturen 
nach dem System von Julian Turiel. 
Dabei wird, angelehnt an das System 
der alten Hakenpflüge, der Boden 
mit einer runden Schare gelockert, 
aber nicht gequetscht. Das fördert 
das Bodenleben, Krümelbildung 
und eine gesunde Bodenstruktur. 
Danach wird der Boden durch nicht 
verschmierende Dammformer 
zusammengeschoben. Diese echte 
Gare wird durch die Pflanzenwurzeln 
stabilisiert. 
Moderne RTK-Technik hilft dabei, die 
Dämme präzise zu formen.

20052001 2010 2016

17.700

20.097
21.621 21.820

Anzahl der Bio-Betriebe 
in Österreich

(C) Karl Deschberger Landtechnik 

Quelle: Grüner Bericht  2017

Cluster
News
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Bundesamt fBundesamt füür Weinbaur Weinbau
EisenstadtEisenstadt

MIT UNTERSTÜTZUNG VON BUND, LÄNDERN UND EUROPÄISCHER UNION

Europäischer
Landwirtscha�sfonds für

die Entwicklung des
ländlichen Raums:

Hier investiert Europa in
die ländlichen Gebiete
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MIT UNTERSTÜTZUNG VON BUND, LÄNDERN UND EUROPÄISCHER UNION

Europäischer
Landwirtscha�sfonds für

die Entwicklung des
ländlichen Raums:

Hier investiert Europa in
die ländlichen Gebiete

Maschinenring Cluster zur Förderung der agrarischen Kooperation

Im Jahr 2015 starteten die oberösterreichische Maschinenringe ein 
gänzlich neues Ausbildungskonzept. Nachdem die ersten Wirtschafts- 
und Agrar Fachkräfte ihre Ausbildung abgeschlossen haben, wird das 
Erfolgsmodell auf weitere Bundesländer ausgedehnt. 

Start in weiteren Bundesländern

2018 entstehen österreichweit 
über 40 Ausbildungsplätze. Dazu 
haben sich die Bundesländer zu 
Ausbildungsregionen zusammen-
geschlossen. Sie profitieren von 
den Erfahrungen, die die Pioniere 
in Oberösterreich machten. 

Regelmäßig treffen sich die Pro-
jektverantwortlichen der Bundes-
länder, um gemeinsam die wei-
teren Schritte zu planen und sich 
auszutauschen. 

Praxis in den Ringen
Die praktischen Erfahrungen sam-
meln die Maschinenring Trainees 
in ihrem jeweiligen lokalen Ring, 
auch ringübergreifende Einsätze 
sind geplant. 

Überregionale Kurse
Die Kursausbildungen in den 
Wintermonaten erfolgen in den 
Ausbildungszentren, die es für 
jede Region geben wird. So 
werden Synergien genutzt, etwa 
wollen die Steiermark, das südli-
che Burgenland und Kärnten ihre 
Wirtschafts- und Agrarfachkräfte 
in gemeinsame Kurse senden. 

 

Weitere Informationen und 
Bewerbungen unter 
www.maschinenring.at/waf

Wirtschafts- und Agrar 
Fachkraft: österreich-
weite Ausrollung

Eine Ausbildung, 
drei Vorteile: Theorie 

+ Praxis + volles 
Gehalt vom ersten Tag an!

Frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr!
Wir möchten uns bei allen Kunden und 
Mitarbeitern sehr herzlich für die gute 
Zusammenarbeit bedanken.
Maschinenring Personal und Service eGen
www.maschinenring.at/jobs 

 maschinenring.personal

Wie funktioniert Personalleasing?
Du bist als Mitarbeiter bei der Maschinenring Personal und Service eGen angestellt und wirst für Arbeitseinsätze an verschiedene 
Unternehmen überlassen. Wir vom Maschinenring schauen uns die Unternehmen vorher genau an. Du kannst als Leasing-Mitarbeiter 
bei einem oder bei verschiedenen Unternehmen arbeiten.

Handschlag-
qualität

Wenn Personalleasing, dann Maschinenring.
Weil du von vielen Vorteilen profitierst:

Flexible
Arbeitszeiten

€ Pünktliche 
und faire Bezahlung

Arbeit in der Region
84 Standorte in Österreich

Individuelle
Betreuung

Möglichkeit
zur Weiterbildung

Zusatzunfall-
versicherung

Abwechslungsreiche 
Arbeitseinsätze

Maurer Produktionsmitarbeiter Elektriker LKW-Fahrer Zimmerer
Lagerarbeiter technische Angestellte KFZ-Mechaniker Seilbahn-Mitarbeiter
Dachdecker Staplerfahrer Einzelshandelsangestellte
Friseure Schlosser Bäcker Elektriker Techniker Busfahrer 

Tischler Mechaniker Maschinenbauer Hilfskräfte in allen Bereichen
Spengler Schweißer Fliesenleger Holztechniker Chauffeur Floristen 

Kranfahrer Installateure Berufskraftfahrer Reinigungskräfte 
Landmaschinenmechaniker Drucktechniker Mechatroniker
Maler Fleischhauer Hausmeister Gartenbautechniker  Montagehilfskräfte

266 Berufe 
in fast allen 
Sparten

Aufgrund der besseren Lesbarkeit wird in diesem Folder auf die gleichzeitige Verwendung männlicher und weiblicher Sprachformen verzichtet. Wir freuen uns natürlich über alle Bewerber – egal ob Frau oder Mann.

Wie funktioniert Personalleasing?

Im Jahr 2015 starteten die Oberösterreichischen Maschinenringe ein 
gänzlich neues Ausbildungskonzept. Nachdem die ersten Wirtschafts- 
und Agrarfachkräfte ihre Ausbildung abgeschlossen haben, wird das 
Erfolgsmodell auf weitere Bundesländer ausgedehnt.
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Forst  |  BIOMASSE-VERMARKTUNG

MR Kärnten
Dezember 2017
84 x 254 mm

www.saatbau.com

ARNO®
 

DKC 3939 | FAO ca. 330
Das Supertalent
• gewaltige Kornerträge
• rasche Jugendentwicklung
• kompakter Wuchstyp, sehr standfest
• extrem gesund in Korn und Blatt

ALSO® DKC 4431 | FAO 360
Der is g‘sund!
• höchste Kornerträge
• sehr gute Ertrags-Wasser-Relation
• exzellent standfest
• beste Kolbengesundheit (Bestnote 3)

ABSOLUTO®
 

DKC 5065 | FAO 420

Höchstprozentig
• Höchsterträge (Bestnote 1)
• gesund, gut standfest
• trockenheitsverträglich

Maishits 2018

* * *
Saatmais

Frühbezugsrabatt
* * *

EUR 6,-/Pkg. (inkl. USt.)
bis 31. Jänner 2018

* * *

Bei Beantragung von beihilfefähigen 
Flächen sind überhängende Äste und 
Sträucher an Feldrändern immer wieder 
Grund für Diskussionen bei der Flächen-
kontrolle der AMA. Der Maschinenring 
bietet hier seine Dienstleistungen für 
Freischneidearbeiten von Bauer zu 
Bauer an. Die Wintermonate eignen sich 
gut für diese Arbeiten – nutzen Sie die 
Möglichkeiten und informieren Sie sich 
bei Ihrem Maschinenring. 

So profitieren Sie mehrfach: 
•	 Keine Probleme mehr bei der AMA-

Kontrolle
•	 Vermeidung von Schäden                                

(z.B. Außenspiegel bei Traktoren und 
Mähdreschern) durch hereinhängende 
Äste am Feldrand

•	 Steigende Erträge im Feldrandbereich 
(mehr Licht)

•	 Zusätzliches Einkommen durch Bio-
masseverkauf
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Brauchtum | IM ADVENT
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Biomasse  | BERICHT
Biomasse  | BERICHT
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Forst  |  FACHARTIKELForst  |  FACHARTIKEL

mein

mein

4/2017

Waldwirtschaft ist
Klimaschutz!

DIE FACHZEITSCHRIFT FÜRWALDBESITZERINNEN UNDWALDBESITZER

www.meinwaldmeinholz.com
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Aktuelles  |  RINGPANORAMA
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Aktuelles  |  RINGPANORAMA

MIT SICHERHEIT WEITERGEDACHT.
Ein ganzheitliches Sicherheitskonzept und zahlreiche 

Assitenzsysteme bieten im neuen Volvo XC60 größtmöglichen 
Schutz. Ein wichtiger Schritt, damit in Zukunft kein Mensch 
mehr in einem neuen Volvo ums Leben kommt oder schwer 

verletzt wird. Das ist unsere Vision 2020.

DER NEUE VOLVO XC60. 

VOLVOCARS.AT

Kraftstoffverbrauch: 2,1 – 7,7 l /100 km, CO2-Emissionen: 49 – 176 g/km. Symbolfoto. Irrtümer, Druckfehler und Änderungen vorbehalten. Stand: August 2017.

Kundencenter KLAGENFURT
St. Veiter Straße 209, Tel.: 0463/43 200-0
www.denzel.at

LANDTECHNIK
VILLACH GmbH

9500 Villach-West, Badstubenweg 63
Tel. 04242 / 58 8 61

www. l a n d t e c h n i k . c o . a t

LANDTECHNIK
VILLACH

Unser Team dankt für die gute Zusammenarbeit 

und wünscht Ihnen und Ihrer Familie 

frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr!

Kauf dein Auto nur mit dem

MR-Rabatt!

Aktuelles  |  RINGPANORAMA
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Aktuelles  |  RINGPANORAMA Dabei |  MR UNTERWEGS

Kessel für Scheitholz, Pellets 
& Hackgut / Wärmepumpen

Hochwertiger Kesselkörper 
aus Edelstahl

Machen Sie Schluss mit Ihrem Ölkessel!
Heizen mit Pellets Brennwerttechnik für 
eine lebenswerte Zukunft!

• Bis zu 20 % Brennstoff-
einsparung gegenüber 
hochwertigen klassischen 
Pelletsanlagen

• Für Fußbodenheizung & 
Heizkörper

• Kompakte Bauweise
• Automatische Reinigung 

des Wärmetauschers 
(durch Spülmechanismus & 
integrierte Turbulatoren)

• Automatische Reinigung des 
Rostes (mittels Kipprost)

• Energiesparende Verbrennung 
durch die Lambdasonde

• Benutzerfreundliche Regelung 
T-Control

Die großen Vorteile des HERZ pelletstar 
CONDENSATION 10-60:

Beim Kauf eines HERZ 
Pellets Brennwertgerätes 
schenken wir Ihnen ein Mini-
Kraftwerk GRATIS dazu!

+

• Steckerfertige Plug & Play Lösung - 
kostenloser Strom von der Sonne

• Geringer Platzbedarf (1702x992x40mm)
• Bis zu 320 kWh pro Jahr und Modul 

(Durchschnitt Mitteleuropa)
• Modulintegrierter Mikrowechsel-

richter, kein externer 
Wechselrichter notwendig

• Kein Verkabelungs- & 
Verschaltungsaufwand

• Für den vereinfachten Netzzutritt 
von Erzeugungsanlagen: 
Beispiel Österreich bis 600 Wp 
(2 Module) an das öffentliche 
Niederspannungs-Verteilernetz

• Auch für größer dimensionierte 
Aufdachanlagen verwendbar! 
(Preis auf Anfrage)

• Befestigungsmaterial für 
Wand- oder Dachmontage 
gesondert erhältlich

1 x Photovoltaikmodul 290 Wp

+
• 

• 

• 

• 

• 

GRATIS
Photovoltaik-
Modul AKTION

HERZ Energietechnik GmbH, Herzstraße 1, A-7423 Pinkafeld, www.herz-energie.at

HERZ Gebietsleiter Gerhard Kogler
   0699/13642039 berät Sie gerne!

n	 Mobile Pflege und Betreuung
n	 Unterstützung im Haushalt
n	 Notruftelefon
n	 24-Stunden-Personenbetreuung
n	 Pflege- und Pflegegeldberatung
n	 Angehörigenberatung

Hilfswerk Kärnten   |   8.-Mai-Straße 47   |  9020 Klagenfurt  am Wörthersee  |  Tel. 05 0544 00   |   www.hilfswerk.at

Unsere Leistungen:

Ihr sozialer 
Nahversorger.

n	 Demenzberatung
n	 Essen auf Rädern
n	 Betreubares Wohnen
n	 Sanitätshaus
n	 Psychotherapie
n	 Familienhilfe

n	 Mobile Tagesmütter und Tagesväter
n	 Kindertagesstätten
n	 Kindergärten
n	 Horte
n	 Schulische Tagesbetreuungen
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Frohe Weihnachten und ein
    ertragreiches neues Jahr
        wünscht das Team von

Syngenta Agro GmbH | Zweigniederlassung Österreich | Anton-Baumgartner-Str. 125/2/3/1, 1230 Wien | Tel.: 01/662 31 30 | Fax: 01/662 31 30-250 | www.syngenta.at
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